
BRIEFING

Gleich am Beginn geben Ex-Geschäftsführer Dipl.-Ing.

Harald Mayer sowie Dipl.-Ing. Rupert Hasenöhrl

einen kurzen Rückblick über den WIV-Kongreß 82.

Um Ihnen die interessanten Kongreßvorträge noch ein­

mal bzw. erstmalig näherzubringen, wollen wir in

diesem und im nächsten Heft die Fach- bzw. Plenar­

vorträge in komprimierter Form abfassen.

Dr. Alfred KNAUER, Leiter der Abteilung Corporate

Planning bei der Hilti AG, Schaan, stellt inte­

grierte Managementsysteme (Planungs-, Steuerungs­

und Informationssysteme) am Beispiel der Hilti AG

dar.

Dipl.-Ing. Michael MOOR, Assistent am Institut für

Wirtschafts- und Betriebswissenschaften an der TU

Graz weist auf die Notwendigkeit einer energetischen

Betriebsanalyse hin, die als Grundlage für die Beur­

teilung der Kosten der Energiebedarfsdeckung dient.

Dipl.-Ing. Dr.techn. Otto GREINER gibt Gedanken

aus Frederic VESTERS Buch: "Neuland des Denkens"

wieder. Vester versucht, anhand von acht biokyber­

netischen Grundregeln von einer technokratischen

Geisteshaltung- zu einer systemorientierten Denk­

weise der Zukunft zu gelangen.

Da unsere Zeitschrift "DER WIRTSCHAFTSINGENIEUR"

attraktiver gestaltet werden soll, möchten wir Sie

um Zuschriften, Kritik u~d Anregungen bitten, denn

nur mit Ihrer Mithilfe können wir unser Vorhaben

verwirklichen.

Hans Persoglia
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